
WienerRathausu .Korrespondenze .Im Jahr 1855
7 .NeuesRathaus Fol .16472. ReisingerzumstädtischenAmts¬

Herausgeberu .vorantweRedacteurK.Reg. diener ,1892zumprovisorischen
Wien ,Montag27 .März1905.15 .Jahrg. Tommissar,1893zumCautions¬

amts- Accessistenund1896zum
EinVortragüberdasKippscheExekutionsamts-Offizialernannt.

heiterfahren Prior Reiteaus InletztererEigenschaftdienter¬
Vorshofenwird am29 .Abends jetztnochzurZufriedenheitseiner
siebenUhrinderVolkshalteüberVorgesetzten .
dasKippscheHelverfahreneinen
Vortraghalten .Kartensindnur RömischeAusgrabungeninWien¬
mehrin beschränkterAnzahlzuha¬ derarchäologischeAusschußdes
benVorverkaufstellensindaus WienerGemeinderates,welcher
denPlakatenzuersehen .Dasein¬das Museumindobonesseins
erträgnis fließt demLandezur Lebengerufenhat ,enthalteteine
richtungeinesSebastianKneipegeräuschloseabernichtsdestoweni¬

Denkmalsin Wienzu ger ausgiebigeTätigkeitauf
demihmzugewiesenenGebiete.

Dienstjubiläum.Am29 .d .begeht, dervonihmangestellteInspektor
derstädtischeExecutionsamts-Offi¬für römischeAusgabenVorals
gialFrauenReisingersein30jähr¬defilia verfolgtmitAufmerksam,
ges Dienstjubiläumbei derKom¬keit alle imGebietederInneren

meineMan.Ertrat i .J .1875als StadtvorgenommenenAusgrabungen
Feuerwehrmannin diestädtische undErdbewegungen ,u .es istim
Feuermehrein ,dientedaselbst LaufedesletztenJahresgelungen,
zehn Jahr vier Monate ,an¬ denwestlichenTeilderrömischen
giertebiszumLöschmeisterund Umfassungsmauermit fastun¬
nachtein diesemJahresämtlicheabweislicherSicherheitfestzustel¬
gerstenBrandemit ,darunter len .Bei demNeubauderHäuser
das ZimmerfeuerteZiegler . zwischenderBozneru .sagter ,
undDreiläufergasse,woselbster gasseist eingutTeilderaltero,
eine alle Frau aus dembrennen mischenUmfassungsmauern,und
den Gebäudetrug undsovom mich dabei be¬
Erstickungstoderettet ,dannden chenGesindeu .Zinnenbloßge¬
an derApollokegenfabrik , legt u .er demGraben
desNebelungenhofes,derHolzplätzezugewendetenEckedieResteeines
an der Vordienstbahrstraßeund allenFestungsturmesentdeckt
Roschauerlände,derWagmühlein worden,welcheraugenscheinlicheine
Zwischenbrücken,desHunga¬derbeiden ,dasetlicheEingangs¬
zu in der MarxWeidlinger, der Flankenden zurmar¬
strafe desRingu .Stadtheaters durchdieinderletztenZeitvorge¬
Erleidetheutenochaneinem kommenengelegentlichenGrabun¬
anischenVerheumatismusgenimStrassenzugederTüch¬
er sichin VerübungseinesLaubenist festgestelltworden,

daßdieseStraßegänzlichimZuge¬
eineraltrömischenStraßever¬
läuft .VerschiedeneErdausgraben,
genamGrabenhabeninder
letztenZeitdenVerlaufdesder
Festungsmauervorgelagerten
Grabensfeststellenlassenu .nun¬
mehrist es bei denausga¬
bungenfür denUmbaudesHau¬
sesGraben17demInspektor
Nowakgelungen ,diean¬
stersteLiniediesesGrabensfestzu¬
legen .Esgehtdarausdeutlichher¬
vor ,daßdieserFestungsgraben
in drei Abstehungenbiszum
äußerenRandederheutigen
Straßenzuges,Grabenreichteu .
das der heutige Graben ,mit
vollemRechteseinenNamenals
ausgefüllterrömischerBefesti¬
gungsgrabenführt .Beidiesem
letztgenanntenBauwurdenauch

Sie angren¬
undGefäßeverschiedensterArt
gefunden.Esist deutlicherkenn,
bar ,daßbeimVorfalledesallenLagersrömischenGartensSchuttvon
zerstörtenrömischenGebäuden

des Ge¬
bens verwendet wurde .Daraus
lassensichauchdiezahlreichen
FundevonGefäßFragmenten,
insbesondereterrasigillata ,
Ziegelnetc .erklären .

Bezirksratssitzung .DieVertretung
des BezirkesHofft haltam
Donnerstagden30 .vierUhr¬
nachmittagseineöffentlicheSi¬
tzungab .

MinlagerallerderGemeinde
Wienin Gumpoldkirchen.Heutevor¬
mittagshatimRathausunter



dieLeitungdesMagistratsrates.gen,daimGemeindehausedie¬
ses Bezirke eine WorteSpäthdieOffertverhandlungüberangebrachtwerde ,aufwelcherdieErrichtungeinesLagerkellersDieNamenjenerPersönlichkei¬derRathauskellersinGolds¬ten verneigt werdensollen .kirchenstatt .Eslangtennun welchedurchgrößereSpendenu.Offerteein vonWienerBaum.
StiftungensichbesondereVerdienstestern offerirten MauBo¬umdenBezirkMargarethenda ,Marieli u .an¬
erworbenhaben.FriedrichEbner ,u .Adolfzu¬

einefernerüberreichtenAu¬ NeueGastenbezeichnungen.Imbot .W.Wegwart(Pottenstein)StadtrateberichteteM.BuschüberAntonRainrathvorlauf . dieBenennungderzubeidenSei¬SchmidtBodenu .RückertendesWienflussessichhinzu¬Häuseru .KarlFrisch(mod. hendenStraßenzügeu .zw .zwi¬lingu .endlichJosefSchmidtschendemGetreidmarkteu .der
Wittersdorf )Letztererstellte MariaTheresenbrücke.EswurdedasbilligsteOffert ,indem beschlossen,dieselbenjenachdemeinenKostenanschlagmitder sie sichmitdemrechtenoderGesamtumvon215639StronenlinkenUferbefinden ,offiziell

verlegte . mit RechteWienheitbezo¬
linkeSienzeitezubenennen.Gedenklasen.DerStadtrathat NacheinemBerichtederS .RauernacheinemBerichtedesM.Wessels
wirddievonderWeilingergassebeschlossen,injedemderbeidenam13 .BezirkabzweigendundEingangederimBaubegriffe Formzu derselben zurücknenSchulhauses,6 .Bezirkhirschen,
gehendeGassein derWillenkoloniegasse 18 Louplatzaußer
des Vener BeamtenBauer¬der üblichenGedenklaseleine eines mitBeamten- RottageweilausMagnermitfolgenderund der der Villnolomevor¬Inschriftanzubringen.DievonFrau
gelagertenPlatzzwischenderVer¬Annameister ,gestorbenam16.
invergasseundeiner nochun¬Jänner1846 ,FrauJohannReso¬
benanntenGasse ,nachdemNa¬Edlenv .Rotowitzgestorbenan mender umgebendenPlur7 .März1887u .vomHerrnfinden
mitihnderHagenaubenannt.Bauchesgestorbenam22 .März

1898inhochherzigerWeisegewid¬
melenBetrage von und12000
ben 60000 und 600
werdenzur DeckungeinerTei¬
dasder Baukostenverwendet.
dieStattgebungeinerAnregung
derBegretsverteilungdesBezirkes
MargarethenbeantragteM.
Buschin einerderletztenSitzun¬
gendesStadtrateszugenehm.
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